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Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Zehn Jahre lang zeichnete 
Eva Mestrup für die Geschi-
cke der Damengarde im 
Schützen- und Heimatverein 
Hoetmar mitverantwortlich. 
Auf der Generalversamm-
lung der Damen- und Ehren-
garde Ende Januar in der 
Gaststätte Gesse wurde sie 
verabschiedet. Nach zwei 
Jahren als Zugführerin war 
Eva Mestrup 2008 zur Kom-
mandeurin aufgestiegen. 
„Vier Jahre lang hast du die 
Damengarde alleine geführt 
und 2013 sogar mit mir das 
Schützenvolk regiert“, erin-
nerte ihr Ehemann und der 
Sprecher der Damen- und 
Ehrengarde Markus Me-

strup. Als kleines Danke-
schön überreichten die Gar-
disten der scheidenden Kom-
mandeurin eine Fotocollage.

Einstimmig zur neuen Kom-
mandeurin der Damengarde 
wurde Judith Lilienbecker ge-
wählt, während Mara Dor-
geist neue Zugführerin ist. 
Stephan Osthues wurde als 
Zugführer der Ehrengarde be-
stätigt. Christian Willen-
brink, Kommandeur der Eh-
rengarde, und Markus Me-
strup, der Sprecher der 
Damen- und Ehrengarde, 
standen nicht zur Wahl und 
komplettieren das Führungs-
quintett.

Als Standartenträger wurden 
Michael Sickmann, Georg 
Bütfering und Sebastian 
Schulze Zumhülsen wiederge-
wählt. Christoph Kleinenig-
genkemper, Johannes Bütfe-
ring, Niklas Lehmann und 
André Terharen schieden da-
gegen nach sieben Jahren als 
Fahnenschläger aus und wer-
den von Mario Liermann, Jan-
nis Sickmann, Tobias Povel 
und Stephan Werdelho�  be-
erbt. 

Gleich 21 neue Zugänge konn-
te die Damen- und Ehrengar-
de verzeichnen: Jana Bessel-
mann, Lea Freitag, Emmelie 
Schulz, Mona Raude, Carina 
Terbaum, Hannah Tertilt, La-
rissa Flaßkamp, Hanne Kurb-
juweit, Franka Herweg, Corin-
na Elkmann, Jan Overhues, 
Lukas Blome, Max-Paul Frig-
gemann, Lukas Wüller, Mi-
chael Dahlhues, Jonas Dor-
geist, Maurice Krummacher, 
Lennart Kortenjann, Linus 
Sickmann, Jannis Sickmann 
und Carlo Bieckmann.

„Es war wieder ein schönes 
Schützenfestjahr“, sagte Ste-
phan Osthues. Höhepunkt 
des Jahres sei natürlich das 
Schützen- und Heimatfest 
am vorletzten Wochenende 

im August gewesen, bei dem 
Ehrengardist Georg Bütfe-
ring sich zum Hampelmann-
könig geschossen habe. 
Abends hätten beide Garden 
im Festzelt für Stimmung ge-
sorgt und die Damengarde 
mit ihren Tanzauftritten 
überzeugt. Weiterhin erin-
nerte Osthues an den Besuch 
der Landesbewertungskom-
mission im Juni oder den 
Damen- und Ehrengarden-
ausf lug mit Besuch des 
Schützenfestes im sauerlän-
dischen Silbach.

Der diesjährige Damen- und 
Ehrengardenausf lug ist für 
den 4. Juni terminiert und 
am 6. August wollen die Gar-
den bei Schützenkönig Mar-
kus � olen das richtige Mar-
schieren für das Schützen- 
und Heimatfest am 20. und 
21. August üben. Ein weiterer 
Übungstermin ist am 14. Au-
gust bei Gesse geplant. „Wer 
nicht einmal beim Üben war, 
zahlt fünf Euro Strafe“, so 
Markus Mestrup. 

Die Damen- und Ehrengar-
denversammlung klang bei 
kühlen Getränken und einen 
von Christian Willenbrink 
vorbereiteten Fotorückblick 
auf das vergangene Jahr aus.

21 junge Schützenfestbegeisterte traten am Freitagabend der 
Damen- und Ehrengarde bei.

Generalversammlung der Damen- und Ehrengarde
Vereinsleben 21 neue Schützenfestbegeisterte traten in Damen- und Ehrengarde ein

Eva Mestrup (3. v. r.) war zehn Jahre lang für die Geschicke der 
Damengarde verantwortlich und wurde von (v. l.) Stephan 
Osthues, Judith Lilienbecker, Christian Willenbrink, Markus 
Mestrup und Mara Dorgeist verabschiedet.

KIRCHENCHORKARNEVAL

Eine Woche vor dem 16. Hoet-
marer Karnevalsumzug hat 
der Kirchenchor St. Lamber-
tus am Freitagabend, dem 29. 
Januar 2016 ein rauschendes 
Karnevalsfest gefeiert. Zahl-
reiche bunt kostümierte Nar-
ren verbreiteten im Saal Bütfe-
ring gute Stimmung und ver-
gaßen für einige Stunden den 
Alltag. Unter den Gästen war 
auch Präses Pater Joshy, Kar-
nevalsprinz Jan I. (Eichholt) 
„von Zapfhahn und Kegel-
bahn“ mit seinem Elferrat „I‘ 
moak di voll“, Schützenkönig 
Markus � olen samt Königin 
Susanne und dem Hofstaat so-
wie Gäste vom Freckenhorster 
Pfarrcäcilienchor und evange-
lischen Pauluschor.

Kreativ hatten sich die zehn 
Damen der Alt-Stimmen ge-

zeigt, die ein kurzweiliges Pro-
gramm vorbereitet hatten. 
Hedwig Haarmann verkleidete 
sich als Hahn und blickte vom 
Kirchturm auf das Dorfgesche-
hen und Leben im Kirchenchor 
herunter: „Ich seh – singen ist 
ein Hobby, das viel Freude 
macht, selbst bei Misstönen der 
Sänger mal lacht. Dazu singen 
die Neuen ihr Lied – doch 
Scherz, das sind Pro� s, die sin-
gen kräftig mit.“ Der Kirch-
turmhahn fand aber auch lo-
bende Worte für den Einsatz 
der Hoetmarer um ihr Dorf 
und erinnerte daran, wie der 
Kirchturm nach dem Gewinn 
des Landesgolddorf-Titels wa-
ckelte und ganz Hoetmar auf 
den Beinen war.

In einem weiteren Programm-
punkte waren die Altsängerin-
nen der Meinung, dass Dirigent 
Martin Geiselhart Urlaubsreif 

ist. Nachdem Geiselhart mit 
Sonnenhut, Sonnenbrille, Rei-
setaschengeld und Fernglas 
ausgestattet worden war, ging 
es für ihn auf eine P� ugreise: 
Auf einem alten P� ug zogen die 
Sängerinnen ihn durch den 
Saal. Durcheinander herrschte 
dagegen beim Programm-
punkt „Familien-Zusammen-
führung“. Jeder Gast im Saal 
hatte eine Namenskarte be-
kommen und musste sich seine 
weiteren Familienmitglieder 
suchen. Wem dies am schnells-
ten gelang, der hatte gewonnen.

Angesichts so viel Humor und 
Frohsinn war es natürlich eine 
Selbstverständlichkeit, dass 
Prinz Jan I. „von Zap� ahn und 
Kegelbahn“ mit seinem Gefolge 
„I’moak di voll“ und dem Vor-
stand des heimischen Karne-
valsclubs in den Saal einmar-

schierte. Nachdem die Garde-
tanzgruppe des SC Hoetmar 
zwei tolle Darbietungen auf das 
Parket gelegt hatte, verlieh der 
Prinz den Organisatorinnen 
des Abend einen Orden. Auch 
Pater Joy und Dirigent Martin 
Geiselhart wurden geehrt.

Der Schützenthron um Markus und Susanne Tholen sorgte beim 
Kirchenchor-Karneval für Stimmung.

Dirigent Martin Geiselhart begab sich auf eine „P� ugreise“ durch 
den voll besetzten Saal.

Rückblick auf den Hoetmarer Karneval 2016

Für Voranmeldungen und weitere 
Termine melden Sie sich bitte bei:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GasthofGesse

Brigitte Schlotmann
Ahlener Str. 25 · WAF-Hoetmar

Mobil 0151-51 58 79 64

Genießerfrühstück 
vom Buffet   9.30 – 12.00 Uhr

❦  Sonntag, 13. März 2016

❦  Ostersonntag, 27. März,
9.30 – 13.30 Uhr, erweitertes 
Angebot 14,90 €/P.
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

„CRAZY“ HTTG-KARNEVAL

Mit einem wirklich „crazy“ 
Programm läutete an drei Ta-
gen die Hoetmarer Tanz- und 
� eatergruppe der kfd St. Lam-
bertus die heiße Phase des Kar-
nevals in Hoetmar ein. Ob als 
Göttinnen rund um Vater 

Zeus, mit dem Rollator im Bä-
ckerladen oder im Damp� ad 
der Wellnessoase – stets hatten 
die Frauen der HTTG die La-
cher auf ihrer Seite. Tanzeinla-
gen verschiedener Schulklassen 
und der Tanzgarde des SC Ho-
etmar sorgten für Stimmung 
im Saale Bütfering.

16. KARNEVALSUMZUG

Beim diesjährigen Karnevals-
umzug (in Spiel� lmlänge) hat-
te der angekündigte Regen 
gegen die 35 Zugnummern 
keine Chance und blieb aus.

Prinz Jan I., unterstützt von 
seinem Gefolge und dem Kar-
nevalsclub Hoetmar KCH, fei-
erte mit den Golddör� ern und 
zahlreichen Gästen von nah 
und fern den Höhepunkt der 
Session.

Tanzgruppe der 2. Klasse
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Starker Service  
ganz in Ihrer Nähe.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Nölker & Saadeh OHG
Freckenhorster Straße 94
48231 Warendorf 
Tel. 02581/5168
Dechant-Wessing-Straße 16 
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 02585/424
noelker-saadeh@provinzial.de

42x62_4c_Noelker_Saadeh_STKS.indd   1 11.03.15   16:59

Blutspenden 
in Hoetmar

Das Deutsche Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf am 

Donnerstag, 24. März 2016, 
16 – 20 Uhr in der 

 Dechant-Wessing-Schule. 

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

Fachgerechte und diabetische Fußp�ege

Stephanie Kottenstedde
Dechant-Wessing-Straße 27 · WAF-Hoetmar 

Telefon (0 25 85) 12 64

Termine nur nach Vereinbarung! 
Auf Wunsch auch Hausbesuche!

Geschenkgutscheine

Der Karnevalsclub Hoetmar e.V. (KCH) sucht Dich!

Am Aschermittwoch ist alles 
vorbei …, aber nach einer 
 wunderschönen Session mit 
Prinz Jan. I. heißt es auch wie-
der: „Nach Karneval ist vor 
Karneval!“ Der 11.11. steht ganz 
schnell wieder vor der Tür.

Und hierfür wollen wir vom 
KCH natürlich auch in Zu-
kunft gerne wieder einen 
schmucken Prinzen/Prinzes-
sin präsentieren. Du hast Spaß 
am Karneval, möchtest gerne 
einmal in der 5. Jahreszeit un-
ser Golddorf Hoetmar reprä-
sentieren und hast ein paar 
Leute für den Elferrat zusam-
men? Dann bist du genau rich-
tig!

Du brauchst sicher keinen ei-
genen Karnevalswagen, kein 
eigenes Lied, keinen riesigen 

Nach Karneval 
ist vor Karneval !

Elferrat oder sonst was …! 
Auch Dein Alter spielt keine 
Rolle! Hauptsache, Du bist 
einfach nur jeck, hast Spaß am 
Feiern und verbreitest gern 
gute Laune!

Gerne würden wir auch ein-
mal Kegelclubs, Nachbar-
schaften, Stammtische oder 
ähnliche Gruppen im Karne-
val Hoetmar als neuen Elferrat 
mit Prinz oder Prinzessin an 
der Spitze begrüßen.

Wer Interesse hat, für die 
kommende Session oder auch 
später, meldet sich gerne beim 
Vorstand des KCH, Ansprech-
partner ist Präsident Norbert 
Liermann (Telefon 02585/308). 

In diesem Sinne: Ein dreimal 
krä� iges „Hoetmar Helau!“Fo
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Seit mehr als 20 Jahren hat 
der Second-Hand-Verkauf 
der Frauengemeinschaft 
(kfd) seinen festen Platz im 
Hoetmarer Terminkalender. 
Auch am Samstag, dem 20. 
Februar 2016, nutzten wieder 
zahlreiche Gäste die Mög-
lichkeit, gut erhaltene Kin-
der- und Jugendmode für 
den anstehenden Frühling zu 
kaufen. 

„Insgesamt bieten wir heute 
über 4000 Artikel von 64 
Anbietern an“, sagte Andrea 
Spielbrink. Gemeinsam mit 
Karin Bosse, Birgit Venns 
und einem 20-köp� gen eh-
renamtlichen Helferteam 
hatte sie den Verkauf organi-
siert.

Aber nicht nur Kleidung 
wurde im Pfarrheim zum 
kleinen Preis angeboten. Da-

neben gab es auch Schuhe, 
Inlineskates, Fahrräder oder 
Spielzeug zu kaufen. Zudem 
lud eine kleine Cafeteria mit 
selbstgebackenem Kuchen 
und heißem Ka� ee dazu ein, 

Über regen Zulauf durfte sich der Second-Hand-Verkauf der kfd Hoetmar freuen.

Über 4000 Artikel von 64 Anbietern wurden angeboten
Vereinsleben Second-Hand-Verkauf der Frauengemeinschaft (kfd) hat festen Platz im Hoetmarer Terminkalender

für einen Moment zur Ruhe 
zu kommen. 

Der Erlös des Second-Hand-
Verkaufs – 15 % des Preises 
wurden pro verkau� en Artikel 

einbehalten – soll laut Andrea 
Spielbrink an die Spielgruppe 
der Frauengemeinscha� , den 
kfd-ELAMO und einen noch 
festzulegenden gemeinnützi-
gen Zweck gespendet werden.

Hellstraße 9 – 11 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon: 0 25 85/4 26 · Fax: 0 25 85/76 28

Landhandel 
Gerhard Averbeck GmbH

Neu im
 Sortim

ent

Mischfuttermittel für Pferde
Getreide gebrochen:
Gerste, Hafer, Mais, Weizen, Melasse, Kleie, 
Sojaöl. 10,1 % Rohprotein, 4,9 % Rohasche, 
4,2 % Rohfaser, 3,8 % Rohfett. 
Verdauliche Energie (DE) 12,4 MJ/kg

Zusatzstoffe 2,5 % von:
Vitamin A 400.000 iE, Vitamin D3 50.000 iE,
Vitamin E 3,625 mg, Biotin 12.500 mcg, 
Eisen 750 mg, Kupfer 520 mg, Zink 2.175 mg, 
Mangan 1.080 mg, Jod 16 mg

Mischfuttermittel für Pferde
Getreide gebrochen:
Gerste, Mais, Weizen, Melasse, Maisfl ocken, 
Kleie, Sojaöl. 9,5 % Rohprotein, 3,8 % 
Rohasche, 3,8 % Rohfett, 2,7 % Rohfaser. 
Verdauliche Energie (DE) 12,8 MJ/kg

Zusatzstoffe 2,5 % von:
Vitamin A 400.000 iE, Vitamin D3 50.000 iE,
Vitamin E 3,625 mg, Biotin 12.500 mcg,
Eisen 750 mg, Kupfer 520 mg, Zink 2.175 mg, 
Mangan 1.080 mg, Jod 16 mg

verschiedene Sorten 
Pferdefutter

Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie eine Gratisprobe von 5 kg.

Name   Vorname

Straße, Nr.   Ort

Telefon   E-Mail

mit Hafer ohne Hafer

www.regenwald.org

VORMERKEN
Up‘n Weg feiert Sommerfest
Das zweite Sommerfest Up‘n Weg � ndet in diesem Jahr 
am 25. Juni 2016 statt. Alle Hoetmarer, Freunde, Bekann-
te, Verwandte von nah und fern sind hierzu recht herz-
lich eingeladen, mit uns den Nachmittag und Abend zu 
verbringen. Los geht es um 14 Uhr. Geboten wird u. a. 
Ka� ee und Kuchen, Pommes und Bratwurst sowie Ge-
tränke. Für die Kinder steht die Knaxburg parat, es wird 
ein Glücksrad und einen Luftballonwettbewerb geben. 
Außerdem bieten wir einen Kindertrödelmarkt an, hier-
zu werden ab sofort Anmeldungen angenommen. Bitte 
melden bei Ste�   Kottenstedde, Telefon 0 25 85 / 12 64 
oder 0151- 41 26 41 26. Es stehen 25 Plätze zur Verfügung. 
Der Erlös des Sommerfestes geht einmal an den Hei-
matverein für den Umbau des Läutehauses und zum 
anderen an den Förderverein der Grundschule für die 
Neuanscha� ung von Toren. Also jetzt schon mal vor-
merken: 25. Juni 2016! Wir, die Nachbarschaft Up‘n Weg, 
freuen uns schon auf alle Besucher.

HINWEIS
Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der 
Dorfwerkstatt lädt jeden dritten Montag im Monat, um 
19.00 Uhr ins Pfarrheim zum plattdeutschen Abend ein. 
Hierzu sind alle, die diese Sprache lieben, herzlich ein-
geladen.

ÜBERSICHT DER STATTFINDENDEN TERMINE
Montag, 21. März Montag, 17. Oktober
Montag, 18. April Montag, 21. November 
Montag, 20. Juni  Montag, 19. Dezember
Montag, 19. September
Im Mai fällt der Termin wegen P� ngsten und im Juli und 
August wegen der Sommerferien aus.

■ Garage in Hoetmar, Nähe Ahlener Straße 26, ge-
sucht. Tel. 0178 - 5 92 67 43.

■ Wer vermisst einen gewachsten Damenparker oder 
ein Kinderwagen-Regencape? Bitte melden bei Gasthof 
Gesse, Ahlener Straße 25, Hoetmar. Tel. 0151 - 51 58 79 64

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
verö� entlicht. Die Verö� entlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT – GEFUNDEN

Kurzinfo Für die Heizungssanierung gibt es 

 zusätzliche staatliche Unterstützung 

(djd). Es gibt eine Vielzahl at-
traktiver Fördermittel für die 
Solarthermie, wodurch sich 
die Investition in eine solche 
Anlage mehr denn je rechnet. 
Dies gilt sowohl für die Nach-
rüstung als auch im Neubau. 

Neuer Fördertopf 
für Solarthermie

Auf der Informationsplatt-
form www.sonnigeheizung.de 
� nden interessierte Bauherren 
und Sanierer alles Wissens-
werte rund um die Solarther-
mie sowie die aktuellen För-
derbedingungen zu dieser 
Technologie. 

Die Kampagne „Sonnige Hei-
zung – immer im Plus“ wird 
getragen von 20 Herstellern 
von solarthermischen Anla-
gen und Speichern sowie dem 
Bundesverband der Deutschen 
Heizungsindustrie e.V. (BDH). 
Mit der Hilfe eines Heizungs-
fachbetriebs lassen sich Pla-
nung und Installation einer 
solarthermischen Anlage 
schnell und einfach gestalten.Fo
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr
Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

„Es war eine arbeitsreiche, aber 
ganz tolle Zeit“, sagte Heiner 
Ruthmann am Samstagabend, 
13. Februar. Nach 40 Jahren ak-
tiver Vorstandsarbeit im Schüt-
zen- und Heimatverein, davon 
zuletzt 15 Jahre als Vorsitzen-

der, trat Ruthmann auf der Ge-
neralversammlung im Saal 
Bütfering nicht zur Wieder-
wahl an. Mit lang anhaltenden 
Applaus und stehenden Ova-
tionen zollten die zahlreichen 
Anwesenden dem scheidenden 
Vorsitzenden ihren Respekt. 

In einer kurzen Ansprache 
dankte Heiner Ruthmann 
dem Herrgott, seiner Familie 
und allen Mitstreitern, die 
ihm in all den Jahren zur Seite 
gestanden hätten. Der Schüt-
zen- und Heimatverein sei 
stets mit der Zeit gegangen 
und heute sehr gut aufgestellt. 
Oberst Martin Lilienbecker 
bezeichnete Ruthmann im 
Anschluss als „Führungsper-
sönlichkeit mit Sternchen“. 
Mit seiner gradlinigen Art 
und einer gesunden Mischung 

aus Humor und Ernstha� ig-
keit habe er es stets verstan-
den, Menschen zu motivieren 
und zielgerichtet Ideen umzu-
setzen: „40 Jahre Ehrenamt. 40 
Jahre für unser Dorf und un-
seren Verein. Deine Lebens-
leistung.“ 

Einstimmig zum neuen Vor-
sitzenden wurde Ruthmanns 
bisheriger Stellvertreter � eo 
Fleuter gewählt. Das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden 
übernimmt Ansgar Drees und 
mit der Wiederwahl von Josef 
Brand als Vorsitzenden des 
Heimatvereins wurde eine 
weitere richtungsweisende 
Personalentscheidung getrof-
fen. Zudem wurden Dorothee 
Krumbeck zur Kassiererin 
und Frank Liermann zum 
Schri� führer gewählt.

Nach 17 Jahren übergab Albert 
Brand auf eigenem Wunsch 
sein Amt als Kommandeur der 
2. Kompanie an Norbert � ü-
sing. Deutliche Ergebnisse gab 
es auch bei der Festkomitee-
Wahl: Christian Drees (Platz), 

Heiner Thüsing und Daniel 
Drees (beide Preisschießen) so-
wie André Füllenkemper 
(Buschmannschaft) tragen 
zum Gelingen des Schützen- 
und Heimatfestes bei. Zudem 
wurden � omas Sutho� , Jür-
gen Witte und Lambert Serries 
zu neuen Fahnenträgern und 
Stephan Werdelhoff, Mario 
Liermann, Jannes Sickmann 
und Tobias Povel zu Fahnen-
schlägern ernannt.

Höhepunkt eines aktiven 
Vereinslebens sei 2015 natür-
lich das Schützen- und Hei-
matfest gewesen, blickte Ans-
gar Drees zurück. Bei herrli-
chem Wetter habe das ganze 
Dorf ein rauschendes Fest 
gefeiert und sich Markus 
� olen zum neuen König ge-
schossen. Besonders habe 
man sich darüber gefreut, 
dass anlässlich des 40-jähri-
gen Bestehens der Damen-
garde viele Gründungsmit-
glieder mitmarschiert seien. 

Weiterhin erinnerte Ansgar 
Drees an den Königsball, den 

Besuch der Veltins-Brauerei 
und den Besuch der Landesbe-
wertungskommission im 
Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“: „Wie im Vorjahr 
sind wir in beeindruckender 
Stärke auf dem Lambertus-
Platz angetreten.“

Josef Brand war überzeugt, 
dass die Teilnahme am Dorf-
wettbewerb im letzten und in 
diesem Jahr viele Aktivitäten 
überstrahlt hätten und wür-
den. Der Blick gehe jedoch viel 
weiter und Aufgabe des Hei-
matvereins sei es mehr denn je 
dazu beizutragen, „unser Dorf 
lebens- und zukun� sfähig zu 
gestalten“. Hierzu habe die 
Umsetzung des Dorfentwick-
lungskonzeptes mit Projekten 
wie dem Umbau des Läu-
tehauses, der ökologischen 
Aufwertung des Wieninger 
Baches oder der Integration 
von Flüchtlingen und Neubür-
gern oberste Priorität. „Wir 
alle entscheiden mit unserem 
Tun über die Zukun�  unseres 
Dorfes – Hoetmar, wir sind 
das Dorf!“

Zumeist sehr guten Zusprach 
hätten 2015 auch die „klassi-
schen“ Aktivitäten des Hei-
matvereins, wie die Dorfsäu-
berungsaktion, Rock am Gat-
ter, eine Mehrtagesradtour 
oder der Lambertus-Umzug 
erfahren. Am Samstag, dem 
19. März, seien alle Hoetmarer 
zur Dorfsäuberungsaktion 
2016 eingeladen.

Weiterhin vermeldete Kassie-
rerin Dorothee Krumbeck im 
Rahmen der Versammlung ein 
dickes Kassenplus, das eine 
Rücklagenbildung für Investi-
tionen oder besondere Ereig-
nisse wie den Heimatabend 
2017 ermögliche. Zwei Verän-

derungen im Schützenfest-
Ablauf (20. und 21. August) 
präsentierte � eo Fleuter. So 
sollen die neuen Majestäten 
und der Hofstaat nicht mehr 
am Ehrenmal vor der Lamber-
tus-Kirche, sondern auch dem 
Festplatz aufgerufen werden 
und am Sonntagabend entfalle 
nach der Krönung der Parade-
marsch: „Stattdessen wollen 
wir das neue Königspaar durch 
ein Spalier ins Zelt geleiten.“

Die Generalversammlung 
klang bei einer Einlage des 
Spielmannszuges Sendenhorst, 
Freibier und einem Bilderrück-
blick aus.

Generalversammlung des Schützen- und Heimatvereins
Vereinsleben  Theo Fleuter neuer Vorsitzender des Schützen- und Heimatvereins 

Heiner Ruthmann zog 
sich nach 40 Jahren aus der 
aktiven Vorstandsarbeit 
zurück (siehe auch 
nachfolgenden Bericht).

Josef Brand, Vorsitzender des 
Heimatvereins, appellierte an 
die Hoetmarer, sich weiter 
aktiv für die Zukunft ihres 
Dorfes einzusetzen.

Der geschäftsführende Vorstand (v. l.): Josef Brand, Dorothee Krumbeck, 
Ansgar Drees, Theo Fleuter, Frank Liermann und Schützenkönig Markus Tholen.

Heiner Ruthmann (l.) gab sein Amt als 
Vorsitzender an Theo Fleuter weiter.

Tel. 0 25 82 / 90 23 40 · Vitusstr. 20 · 48351 Everswinkel

Baby- und Kinderfachgeschäft

30 %30 %

30 %30 %

30 %30 %

30 %30 %
30 %30 %

30 %30 %

30 %30 % 30 %30 %
30 %30 %

ab Montag, 14. März 2016  
 bis Samstag, 26. März 2016

BodysBodysUnterwäscheUnterwäsche
Schlafwäsche
Schlafwäsche
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GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEISTERBETRIEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZIMMEREI

Englischunterricht nach 
                Bedürfnissen

Dechant-Wessing-Straße 20 Tel. (0 25 85) 94 99 808
48231 Warendorf-Hoetmar www.wood-englisch.de

Business English  Travel English  Übersetzungen

Eric James Wood
Certified English Trainer

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de
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Titelbild zum Weltgebetstag 
2016, Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf, Ruth Mariet 
Trueba Castro/Kuba, © 
Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V.

40 Jahre lang hat Heiner 
Ruthmann die Geschicke des 
Schützen- und Heimatvereins 
entscheidend mitgeprägt und 
den Verein seit 2001 als Vor-
sitzender geführt. Auf der Ge-
neralversammlung trat er 
nicht mehr zur Wiederwahl 
an. „Mit 60 Jahren ist es an der 
Zeit, die Aufgabe in jüngere 

Hände zu geben“, sagte Ruth-
mann. 

Am 19. Februar 1972 trat er 
mit 16 weiteren Personen dem 
Schützen- und Heimatverein 
bei und übernahm schnell 
Verantwortung. Auf der ersten 
gemeinsamen Sitzung der Eh-
rengarde mit der im Jahr zu-

vor neu gegrün-
deten Damengar-
de, wurde er zum 
Sprecher der Eh-
rengarde gewählt. 

Bereits 1980 wur-
de der Finanzbe-
amte zum Kassie-
rer, 1987 zum 
Schri� führer und 
1988 zum stellver-
tretenden Vor sit-
zenden des Schüt-
zen- und Heimat-
vereins gewählt. 
Im Jahr 2001 
überna hm er 
schließlich von 
Bernhard Herweg 
das Amt als Vor-

sitzender des Schützen- und 
Heimatvereins.

„Die Zeit hat unheimlich viel 
Spaß gemacht und ich habe 
viele Menschen kennen lernen 
dürfen“, blickt Heiner Ruth-
mann zurück. Über die Jahre 
habe sich der Verein sehr gut 
entwickelt, stehe auch � nanzi-
ell auf soliden Beinen und sei 
heute gut aufgestellt. Beson-
ders in Erinnerung bleiben 
werde ihm das gute Miteinan-
der aller Vereine im Dorf und 
dass es im Schützen- und Hei-
matverein immer ein leichtes 
gewesen sei, Mitstreiter zu 
� nden: „Herzlich bedanken 
muss ich mich bei allen Weg-
begleitern und aktuellen wie 
ehemaligen Vorstandskolle-
gen.“

Als schönsten Moment seines 
Schützenlebens bezeichnet 
Ruthmann seinen eigenen 
Königsschuss 1995. Ansons-
ten gebe es „den einen Mo-
ment“ nicht. In Erinnerung 
bleiben werde ihm natürlich 
das 100-jährige Jubiläum des 
Schützen- und Heimatvereins 
im Jahr 2012. Das ganze Dorf 
sei in Feierlaune gewesen und 
habe unter anderem einen su-
per Heimatabend gefeiert. Als 
am Schützenfestsonntag, bei 
dem acht Gastvereine und 
neun Musikzüge zu Gast wa-
ren, aber Saharahitze herrsch-

te und einige Schützen mit 
ihrem Kreislauf kämp� en, sei 
es nicht leicht gewesen, einen 
kühlen Kopf zu bewahren. 

Mächtig ins Schwitzen kam 
der Vorsitzende auch beim 
Heimatabend 2002, der ganz 
im Stile von „Wetten, dass …“ 
ablief. Anni Thüsing hatte 
vorgeschlagen, dass Heiner 
Ruthmann ein Glas Ziegen-
milch melken und trinken 
müsse, wenn er die Saalwette 
verliere. So kam es natürlich 
und am Ende des Abends 
melkte Ruthmann eine eilig 
aus Füchtorf besorgte Ziege. 

2002 gab es im Zelt erstmals 
auch keinen Weinzwang. 
„Den Weinzwang habe ich 
als einer meiner ersten Amts-
handlungen abgeschafft“, 
blickt Ruthmann zurück. 
Trotz einiger Bedenken älte-
rer Schützen sei die Umstel-
lung goldrichtig gewesen und 
habe dazu beigetragen, dass 
wieder verstärkt Jüngere ins 
Zelt kamen. 

Ein wenig stolz sei er gewe-
sen, als er 2011 anlässlich des 
175-jährigen Jubiläums der 
Freckenhorster Bürgerschüt-
zen die Ansprache für die 
Gastvereine halten durfte 
und beim Jubiläumsumzug 
in der Sti� sstadt über 200 
Hoetmarer aufmarschierten. 

Von einer angeblich vorab 
geschlossen Wette, dass min-
destens 175 Hoetmarer kom-
men müssten, habe er aber 
nie etwas gewusst.

Nicht zuletzt würden ihm die 
Besuche der Kreis- und Lan-
desbewertungskommission 
2014 und 2015 im Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zu-
kun� “ in Erinnerung blei-
ben. Es sei beeindruckend 
gewesen, wie viele Schützen-
schwestern und -brüder aller 
Altersklassen und Formatio-
nen an der Kirche angetreten 
seien. Das ganze Dorf stehe 
hinter dem Wettbewerb und 
natürlich wolle man dieses 
Jahr jetzt auch Bundesgold-
dorf werden.

Nach 40 Jahren in Vorstands-
positionen wünscht sich Hei-
ner Ruthmann zum Abschied 
eigentlich nur eines: „Ich 
möchte einfach mal in Ruhe 
und ohne Verantwortung 

Schützenfest feiern.“ Natür-
lich stehe er aber auch weiter-
hin mit Rat und Tat zur Seite. 

Die freie Zeit will Ruthmann 
für die Familie und die Jagd 
nutzen, er bleibt zudem Vorsit-
zender der Kapellengemein-
scha�  Buddenbaum und Vor-
sitzender des Dorfwerkstatt- 
Arbeitskreises „Ortsbild, Ver-
kehr, Infrastruktur und (Land-)
Wirtscha� “: „Langweilig wird 
mir auf alle Fälle nicht.“ 

Vereinsleben  40 Jahre lang die Geschickte des Schützen- und Heimatvereins entscheidend mitgeprägt

Beim Heimatabend 2002 verlor Heiner Ruthmann die Saalwette 
und musste ein Glas Ziegenmilch melken und trinken.

Heiner Ruthmann tritt nach 40 Jahren 
aktiver Vorstandsarbeit im Schützen- und 
Heimatverein ab.

Die Aufgaben in jüngere Hände geben
Dienstag, 1. März 2016 | 9.00 Uhr
Gemeinschaftsmesse der Frauen
mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

Sonntag, 6. März 2016 | 9.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“
Das Schwerpunktland des Weltgebetstags ist im Jahr 
2016 Kuba. Der Weltgebetstag, der am 4. März statt� n-
det, wird in diesem Jahr im Rahmen der Kindermesse 
am Sonntag, dem 6. März 2016, um 9.00 Uhr in der 
Katholischen Pfarrkirche St. Lambertus gefeiert.
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

Samstag, 19. März 2016
Dorfsäuberungsaktion
Tre� punkt: Alte Stellmacherei
Veranstalter: Dorfwerkstatt

Samstag, 19. März 2016
LuGs-Jahreshauptversammlung 2016
Ort: Gaststätte „Wiebusch-Tre� “, Hoetmar
Veranstalter: Lebens- und Glaubensschule Hoetmar e.V.

Montag, 21. März 2016
Düt un Dat up platt!
Ort: Pfarrheim Hoetmar
Veranstalter: AK Tourismus, Freizeit und Kultur

TERMINE

Ahlener Straße 3 · 48231 Warendorf-Hoetmar · 0 25 85 / 465
gersmann-kg@web.de ·  www.landhandel-gersmann.de

Ihr exklusiver 
 -Partner für qualitativ 
hochwertiges Hunde- und Katzenfutter!
 -Partner für qualitativ 

Besuchen
Sie uns auf der 

nächsten
Gewerbeschau 

in Hoetmar!
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Daimlerstraße 6 · Freckenhorst
Telefon 0 25 81 / 9 46 50

Wir beraten Sie gern:

 Waschaktion im März:  

Komple
ttpfleg

e

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 WAF-Hoetmar
Tel. 0 25 85- 4 23
www.schlieper.go1a.de

Wir  machen,  dass  es  fährt.

 9,90 €nur

1a autoservice 

J E T Z T 

anmelden und 

mittrödeln!

KINDERTRÖDELMARK T ZUR

2. GEWERBESCHAU 
SONNTAG, 17. APRIL 2016, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr 
im Gewerbegebiet „Ahlener Straße“, Hoetmar

Einfach Teilnahmecoupon ausfüllen und bis zum 9. April 2016 bei Schreiben & Schenken Christiane Eickho� , im Frischmarkt 
Mehmet Alptekin oder beim Landhandel Gersmann zusammen mit den 3 Euro Standgebühr abgeben.

Regeln zum Kindertrödelmarkt
Regeln erleichtern das Miteinander und führen zu fairen Bedingungen für alle Teilnehmer der Hoetmarer Gewerbeschau. Beachten 
Sie bitte folgende Regeln für den Kindertrödelmarkt: ● Der Kindertrödelmarkt ist für Kinder bis 14 Jahre gedacht. Bei der Anmel-
dung zum Kindertrödelmarkt werden 3 Euro Standgebühr fällig, die direkt zu entrichten sind. Das teilnehmende Kind muss am Ver-
anstaltungstag anwesend sein und kann nicht durch einen Erwachsenen vertreten werden. Aufsichtsp� ichtig sind die Personensor-
geberechtigten der Kinder und nicht das Organisationsteam. Das Organisationsteam führt allerdings das Hausrecht. Den 
Au� orderungen ist unmittelbar Folge zu leisten. ● Es soll ausschließlich Kindertrödel verkauft werden. Folgende Waren sind da-
her nicht zulässig: Gewerbliche Produkte, z. B. 500 Schnuller; Mofateile und andere Maschinenbauteile; Messer, Wa� en und gewalt-
verherrlichende Schriften; kopierte Datenträger, z. B.CDs, DVDs, Videokassetten. Im Zweifelsfall fragen Sie die anwesenden Mit-
glieder des Organisationsteams. Restwaren sind unbedingt mit nach Hause zu nehmen. ● Das Gebiet für den Kindertrödelmarkt 
wird vom Orgateam ausgewiesen. Andere Gebiete, speziell zwischen den Ständen, sind aus Sicherheitsgründen nicht zulässig. Der 
Aufbau kann um 8.00 Uhr beginnen und sollte um 10.00 Uhr abgeschlossen sein. Um 11.00 nicht belegte Flächen sind NICHT auto-
matisch Frei� ächen. Räumungsau� orderungen (außerhalb des Kindertrödelmarktgebietes) sind bitte ohne große Diskussion zu 
akzeptieren. ● Die Anlieferung erfolgt aus Sicherheitsgründen nur mit Bollerwagen o. ä. Für die Standausstattung muss jeder 
Teilnehmer selbst sorgen. Je nach Wetterlage sollte das Kind warme, wetterfeste Kleidung anhaben. Eine Thermoskanne mit heißem 
Tee ist ebenfalls wohltuend. Für warmes Sitz� eisch sorgt eine Isomatte.

Meine Adresse

Vorname: Nachname:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon (für evtl. Vorabinformationen):

TEILNAHMECOUPON
KINDERTRÖDELMARK T ZUR

2. GEWERBESCHAU

Dorfwerkstatt übernimmt Streuobstwiese

Im Rahmen des Dorfentwicklungskonzeptes wurde die Idee 
geboren, die Streuobstwiese Up de Geist künftig ehrenamtlich 
zu p� egen. Am Samstag, 20. Februar, trafen sich zahlreiche 
Hoetmarer, überwiegend aus der angrenzenden Wohnsiedlung, 
um 9 Uhr, um gemeinsam die zahlreichen Obstbäume zu 
beschneiden. Detlef Bäumer aus Freckenhorst, der die Wiese 
bisher p� egte, wies alle Teilnehmer in die Technik ein und stand 
anschließend mit Rat und Tat zur Seite. Mittags gab es zum 
Abschluss für alle Helfer eine Suppe.

Dechant-Wessing-Str. 19
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Mobil in den 
Frühling!

Scooter 
von 6 – 15 km/h 
Wir beraten Sie gern – 
auch zu den Abrech  nungs-
möglich keiten bei den 
Krankenkassen.

Probestellung  kurzfristig 
möglich.

Einladung zum 
Tennis-Doppelturnier

Zum traditionellen Doppel-
turnier lädt die Tennisabtei-
lung des SC Hoetmar am 
Samstag, 12. März 2016, von 
14 bis 18 Uhr wieder alle Inte-
ressenten in die Tennishalle 
Albersloh ein. Der Spaß am 
Tennissport und die Freude an 

einem Gemeinscha� serlebnis 
haben wie immer Priorität. 
Herzlich willkommen sind 
natürlich auch junge Vereins-
mitglieder, die nicht in den 
Mannschaften spielen. Um 
frühzeitige Anmeldung wird 
gebeten.

Vereinsleben  Tennisabteilung des SC Hoetmar 

lädt in die Tennishalle Albersloh ein
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Die nächste Ausgabe erscheint 
ab dem 1. April 2016. 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 24. März 2016.

Mittwoch, 23. März 2016 | 15.00 – 18.00 Uhr
Nähkursus mit Kindern
im Alter von 10 – 12 Jahren. Ort: Pfarrheim Hoetmar
Veranstalter: Landfrauenverband Hoetmar

Donnerstag, 24. März 2016 | 20.00 Uhr

Abendmahlfeier
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

von Donnerstag, 24. März 2016 | 21.00 Uhr
   bis Freitag, 25. März 2016 | 00.30 Uhr

Nacht des Wachens am Gründonnerstag
Von Gründonnerstag bis in den Karfreitag hinein feiern 
wir gemeinsam diese Nacht mit unterschiedlichen 
Impulsen, Stille und einem gemeinsamen Mahl.
Leitung: Ulla Weiler und Gisela Ste� en
Ort: Pilgertre�  und Kapelle Budenbaum
Veranstalter: Lebens- und Glaubensschule Hoetmar e.V.

Samstag, 26. März 2016 | 21.00 Uhr

Auferstehungsamt
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Mittwoch, 30. März 2016

Aus� ug mit Kindern zum Ketteler Hof, Haltern
Veranstalter: Landfrauenverband Hoetmar

TERMINE

„Ich bin total gerührt, wie vie-
le Leute heute Morgen unserer 
Einladung gefolgt sind“, sagte 
Heike Kappelho�  am Sonn-
tagmorgen, dem 14. Februar 
2016. 130 Erwachsene und 26 
Kinder verschiedenster Natio-
nalitäten und Religionen lern-

ten sich beim zweiten Hoet-
marer Neubürgerfrühstück 
der Dorfwerkstatt unter dem 
Motto „Wir alle sind Hoetma-
rer“ näher kennen. 

„Ich � nde den gemeinsamen 
Austausch für eine leichtere 

Integration unheimlich 
wichtig“, so Heike Kappel-
ho� , die die neuen Mitbürger 
wie alle Anwesenden als eine 
Bereicherung für die Dorfge-
meinscha�  ansah. Besonders 
eingeladen hatte das Vorbe-
reitungsteam im Vorfeld die 

zurzeit rund 70 im Golddorf 
lebenden Asylbewerber. 

Aber auch Sponsoren, die in 
den letzten Monaten für die 
Flüchtlingsarbeit in Hoet-
mar gespendet hatten, die 
Bezirkshelferinnen der Frau-
engemeinscha�  und „ganz 
normale Hoetmarer“ waren 
gerne ins Pfarrheim gekom-
men.

Bereits im Eingangsbereich 
unterschrieben alle Gäste auf 
einer von Heike Kappelho�  
gestalteten Tafel mit ihren 
Namen und merkten, dass sie 
willkommen sind. Großer 
Andrang herrschte am reich-
haltigen Bu� et: Neben Kaf-
fee, Kakao und Sa�  gab es 
natürlich auch Brötchen, 
Aufschnitt, Eier und Käse. 
Beim Aufschnitt wurde be-
wusst auf Schwein verzichtet 
und kleine Symbolbilder ver-
mittelten den Gästen, was für 
einen Aufschnitt sie essen.

An den langen Essenstafeln 
entwickelten sich in gelöster 
Atmosphäre zwischen Ein-
heimischen und Neubürgern 
schnell Gespräche. Verein-
zelte Sprachbarrieren wur-
den mit Hilfe von Englisch 
oder Gesten überwunden – 
auch wurde viel gelacht. Zu-
dem gab es für alle Kinder 

eine Spielecke, die von Anne 
Peter, Leiterin der Kinderta-
gesstätte St. Lambertus, be-
treut wurde.

„Die Vorbereitung des Neu-
bürgerfrühstücks hat unheim-
lich viel Spaß gemacht“, sagte 
Marita Heuckmann. Zum Or-
ganisationsteam gehörten 
Heike Kappelho� ,  Gisela Doll-
mann, Ika John, Marion 
Heuckmann, Marita Heuck-
mann, Angelika Overhage, 
Roswitha Kalisch-Beier, Clau-
dia Voß, Aygün Gazimova, 

„Wir alle sind Hoetmarer“
Dorfwerkstatt Zweites Hoetmarer Neubürgerfrühstück

Auf einer großen Tafel verewigten sich alle Gäste des zweiten 
Hoetmarer Neubürgerfrühstücks mit ihrem Namen. Hier schaut 
Marita Heuckmann Nasir und Toni zu.

Günel, Mustafa, Aygün, Naima und Sura schmeckte das Frühstück.

Heike Kappelho�  war von der 
hohen Resonanz der 
Einheimischen und 
Asylbewerber überwältigt.

130 Erwachsene und 26 Kinder nahmen am zweiten Neubürgerfrühstück im Pfarrheim teil.

Sonja Buschkötter, Regine 
Trenkpohl, Maria Venns und 
Eva von Toll. Zudem halfen 
einige Flüchtlinge aus Eritrea 
und Armenien im Vorfeld be-
reitwillig beim Au� auen der 
Tische und das Team des 
 Hoetmarer Frischmarkts 
kümmerte sich um den Ein-
kauf der Lebensmittel. 

Alle Gäste waren vom Hoet-
marer Neubürgerfrühstück so 
begeistert, dass sie sich eine 
Wiederholung im kommen-
den Jahr wünschten. 

Am Freitag, 22. Januar 2016, 
fand die alljährliche Win-
terwanderung der kfd Hoet-
mar statt.

Los ging es bei herrlich son-
nigem Winterwetter am 
Kirchplatz. Insgesamt mach-
ten sich zehn Frauen auf den 
Weg. Dieser führte aus dem 
Dorf heraus durch die Bauer-

Winterwanderung der kfd
Vereinsleben Zwischenstopp bei Tertilt und Lilienbecker

schaften Wessenhorst und 
Holtrup. Astrid Tertilt lud 
mit Glühwein und Tee zu ei-
nem Zwischenstopp bei sich 
auf der Terrasse ein. 

Gut gestärkt ging es weiter 
bis zu Rita Lilienbecker, wo 
leckerer Kuchen und heißer 
Ka� ee schon auf die Wande-
rinnen wartete.

HINWEIS
Termine für Kleider- und Sachspenden-
annahme für Flüchtlinge 
und bedürftige Hoetmarer
An folgenden Termine werden Spenden (Kleidung, Schuhe, 
Haushaltswaren, Teppiche, Spielzeug usw.) im ehemaligen 
Lebensmittelmarkt Lange an der Ahlener Straße entgegen 
genommen:

Montag,  29. Februar 2016 von 10.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag,  8. März 2016 von 09.00 bis 11.30 Uhr
Montag,  14. März 2016 von 10.00 bis 11.30 Uhr
Freitag,  18. März 2016 von 16.00 bis 17.30 Uhr
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Geschäftsausstattung |  Flyer

Logoentwicklung |  Plakate

PackmittelPrivatdrucksachen  | 

|  Broschüren  Außenwerbung

Anzeigengestaltung | Blocks  

Gebrauchsinformationen |  u.v.m.

Technisches Layout |  Stempel  

Satz- & Werbestudio Druckidee
Dechant-Wessing-Str. 38 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon (02585) 940088 · E-Mail  info@druckidee.de

Produktions-Agentur für 
professionelle Satz- und
Mediendienstleistungen

Satz- & Werbestudio 
Druckidee  

Digital- und Offsetdruck

Stempel gibt‘s bei uns!

Initiative verteilt Dorfmagazin im Mestrup
Aktion Frauen übernehmen ehrenamtlich Verteilung in der Bauerschaft Mestrup

Aktion Eckhart Oberleitner führt durch

Düpmann Aluminium-Systeme 

Nachdem vor einigen Monaten 
die Verteilung des Dorfmaga-
zins in den Bauerscha� en lei-
der eingestellt werden musste, 
haben sich nun vier Frauen aus 
Mestrup zusammengetan, um 
unser Dorfmagazin „Wir in 
 Hoetmar aktuell“ zumindest 
an die Haushalte in Mestrup zu 
verteilen. Die Idee entstand auf 

einer Feier zum 85. Geburtstag. 
Dem Dorfmagazin wird die 
aktuelle Werbung vom Frisch-
markt beigelegt, so dass zu-
mindest in der Verteilwoche 
auch die Angebote des Lebens-
mittelmarktes vor Ort in die 
dortigen Haushalte kommen. 
Vielleicht � ndet diese ehren-
amtliche Aktion in den ande-

ren Bauerscha� en Nachahmer, 
es wäre für viele erfreulich. Die 
benötigten Exemplare können 
in der Regel am Freitag Mittag 
(ab 13 Uhr) des Erscheinungs-
wochenendes abgeholt werden. 
Wer Interesse hat, einen Teil-
bereich zu übernehmen, kann 
sich gerne bei Susanne � olen 
melden, Tele fon 940088.

Holzsammelaktion
und Osterfeuer
Auch dieses Jahr sammelt 
die KLJB Hoetmar Holz und 
Grünschnitt bei den Hoet-
marern ein, die sich im Vor-
feld bei Stephan Werdel-
ho�  (Tel. 0157-76 63 64 57 
oder E-Mail werdelho� @ar-
cor.de) bis zum 10. März an-
melden können. Am Sams-
tag, 12. März, werden wir ab 
9 Uhr mit dem Einsammeln 
beginnen. Wir würden uns 
über die Hilfe zahlreicher 
Landjugendlicher freuen! 
Das Osterfeuer wird Oster-
sonntag, 27. März, mit dem 
Licht der Osterkerze von 
der KLJB Hoetmar entzün-
det. Geplant ist, das Feuer 
der Osterkerze um 19 Uhr in 
der Kirche abzuholen und 
dieses mit interessierten Fa-
milien, Kindern und Dorf-
bewohnern mit einem Fa-
ckellauf zum Osterfeuer zu 
bringen. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt. Der Ort des Oster-
feuers wird frühzeitig be-
kannt gegeben. 

AKTION

Nordtor 37
48324 Sendenhorst

Telefon 0 25 26 / 95 15 51

malerfachgeschaeft-budt.de
Besuchen Sie uns im Internet:

Malermeisterbetr ieb
Malerfachgeschäft

Für Kommunion 
und Konfirmation:

Bei uns finden Sie alles für 
eine schöne Tischdeko und 
kreative Einladungskarten!

VON ALFRED MENSE

Der Arbeitskreis „Freizeit, 
Tourismus und Kultur“ hatte 
zu einem weiteren plattdeut-
schen Abend ins Pfarrheim 
eingeladen und eine große 
Anzahl Interessierter unserer 
münsterländischen Heimat-
sprache waren der Einladung 
gefolgt. 

� ema des Abends war das 
Schlachten in früherer Zeit. 
Nach dem Krieg wurde fast 
in jedem Haus geschlachtet 
und gewurstet und die Pro-
zedur zog sich über mehrere 
Tage hin. Viele konnten noch 
von eigenem Erleben berich-
ten, so Inge Freimuth und 
Alfred Mense, deren eigener 
Vater Metzger war und in de-
ren Elternhaus sehr viele 
Schweine geschlachtet und 

DEK Hoetmar 2030 Weitere plattdeutsche Abende geplant

Das Schlachten in früherer Zeit

verwurstet wurden. Vorgele-
sen wurde aus dem Buch 
„Drocke Dage“ von Franzis-
ka Jürgens-Fels.

Es wurden Bilder gezeigt und 
die Zeit des „Schwarzschlach-
tens“ mit Kontrollen des Lan-
desernährungsamtes Unna 

(Unna kümp) wurden zum 
Besten gegeben. Mit Speck 
und Fett wurde getauscht und 
„gehamstert“. 

Der nächste plattdeutsche 
Abend findet übrigens am 
Montag, dem 21. März, um 
19 Uhr im Pfarrheim statt.

Ökumenischer Weltgebetstag 2016
Die Feier zum diesjährigen 
Weltgebetstag erfolgt im 
Rahmen der Kindermesse am 
6. März 2016 um 9 Uhr in der 
Pfarr kirche St. Lam ber tus Ho-
etmar. Kuba ist das Schwer-
punktland des Weltgebets-
tags 2016. Die kubanischen 
Frauen haben sich für das 
Motto „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ entschie-
den, welches in der Kinder-
messe umgesetzt wird.
Wir laden alle katholischen 
und evangelischen Gläubi-
gen herzlich zum Mitfeiern 
des Gottesdienstes ein.

LANDFRAUENVERBAND HOETMAR

Aus� ug mit Kindern
Wir laden alle Landfrauen und Interessierten (auch Großel-
tern mit den Enkelkindern) zu unserem diesjährigen Aus� ug 
mit den Kindern zum Spiel- und Mitmachpark Ketteler Hof 
in Haltern ein. Es erwarten euch tolle Spielanlagen in einer 
großen Parklandschaft. Die Verp� egung für den Tag kann 
mitgebracht werden oder man nutzt die verschiedenen Im-
bissangebote.
Unsere Fahrt � ndet in den Osterferien statt.
TERMIN: Mittwoch, den 30. März 2016 um 8.30 Uhr ab Kirch-
platz
Die Fahrtkosten betragen für Mitglieder 15,00 Euro.  (Nicht-
mitglieder zahlen 17,00 Euro.) Hinzu kommt noch der Ein-
tritt. Erwachsene und Kinder ab 2 Jahre zahlen 12,00 Euro. 
(Der Eintrittspreis ist ein Gruppenpreis.)
Wir werden ca. 18.30 Uhr wieder in Hoetmar sein. Die Fahrt-
kosten werden im Bus eingesammelt.
Die Anmeldungen zur Fahrt werden bis zum 12. März 
2016 bei Schreiben & Schenken Eickho�  (Tel. 94 06 55) 
angenommen.

Frauentre� 
Der Frauentre�  der kfd Hoetmar lädt am Dienstag, 17. März 
2016 um 14.30 Uhr ins Pfarrheim ein. Der Nachmittag steht 
unter dem Motto des Buchs/Films „Dienstags bei Morrie“.
Die Hauptperson des Films, Mitch Albom, ist ein erfolgrei-
cher Sportjournalist, der eines Tages erfährt, dass sein ehe-
maliger Professor Morrie Schwartz an einer tödlichen Krank-
heit leidet. Als er erkennt, dass sein alter Freund nicht mehr 
lange zu leben hat, beschließt er, ihn zu besuchen. Er reist 
jeden Dienstag zu Morrie Schwartz, bis dieser stirbt. Bei je-
dem Tre� en lernt er Schwartz‘ einfache Lektionen für ein 
glückliches Leben.
Nach einer gemütlichen Ka� ee und Kuchen-Runde werden 
zunächst die Inhalte des Buchs/Films vorgestellt, um dann 
als Grundlage für das gemeinsame Gespräch zu dienen.
Die Kosten fürs Ka� eetrinken betragen 5,- Euro. 
Bitte melden Sie sich bis zum 14. März 2016 bei Schrei-
ben & Schenken Eickho�  an.

Titelbild zum Weltgebetstag 2016, 
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf, Ruth Mariet Trueba Castro/Kuba, © 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e.V.

Unter Anleitung von Ursula 
Stengel � ndet am Dienstag, 
dem 1. März 2016, und am 
Freitag, dem 18. März 2016, 
jeweils um 18.30 Uhr im Ma-
lerfachgeschä�  Budt ein Kur-
sus „Schmuck basteln aus Pa-
pier“ statt. Das Geschä�  ist 
u. a. bekannt für seine große 
Auswahl an Bastel- und Deko-
material. Anmeldung unter 
Telefon 0 25 26 / 95 15 51. Wei-
tere Termine auf Anfrage.

Schmuck basteln  aus Papier KURZINFOS

Malerfachgeschäft Budt Nordtor 37, 48324 Sendenhorst

Blick nach Sendenhorst 

Kreatives Kursangebot vom Malerfachgeschäft Budt

Der Heimatverein lädt am 
Freitag, 11. März 2016, zur 
Fußwanderung ab Pfarrheim 
zur Firma Düpmann Alumi-
nium-Systeme im Holtrup ein. 
Herr Eckhart Oberleitner wird 
die Teilnehmer durch das Un-
ternehmen führen. Gegen 
18.00 Uhr ist der Fußrückweg 
geplant, um 18.30 Uhr erwar-
tet die Teilnehmer ein de� iges 
Essen im Pfarrheim.

Wanderung mit 
Firmenbesichtigung

Tre� punkt ist um 16.30 Uhr 
am Pfarrheim, für das Essen 
ist ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 12 Euro zu entrichten. Es 
besteht auch die Möglichkeit, 
nur am Essen teilzunehmen. 

Anmeldungen nehmen Adel-
heid Herweg, Telefon 7511, 
oder Josef Brand, Telefon 7624, 
bis zum 7. März 2016 gerne 
entgegen.

Aktuelles im Netz: hoetmar.de
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Beachten Sie unsere neue Homepage !

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen 
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Elektr
onik

l LED Lenser®  
Hightec-Taschenlampen 
l LED-Echtwachskerzen  

und LED-Lichterketten

Modellb
au
l Indoor- und 

Outdoor-Hubschrauber 
l RC-Autos und -Boote

l Ersatzteile

Computer

l Desktop-PCs,  
Notebooks, Tablet-PCs 

l Drucker, Monitore 
l Speichermedien 

l Reparatur-Service

Östingstraße 13 b · 59063 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0 
E-Mail dgraner@adc-computer.de

Hol-  und 
Bringservice  

für Hoetmar

Überraschungen  
bei „Klick mich“!

Klick mich www.adc-computer.de
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Wie der Arbeitskreis „Aktiv im 
Ruhestand“ – Schwerpunkt In-
tegrationsarbeit bereits in der 
letzten Ausgabe der „Wir in 
Hoetmar aktuell“ kurz berich-
tet hat, soll in diesem Jahr an 
der Sendenhorster Straße /
Hellstraße ein interna tionaler 
Garten in einer Parzelle der 
Schrebergärten entstehen. Bald 
beginnt die Gartensaison und 
es gibt viel zu tun. Damit dieses 
Projekt verwirklicht werden 
kann, suchen wir Mitstreiter, 
die das Projekt betreuen oder 
auch ein in der Größe variables 
Beet pach ten und nach eigenem 
Geschmack bep� anzen. 

Der internationale Garten bie-
tet viele Möglichkeiten. Er 
kann Flüchtlinge und Altein-
gesessene mit ihren Erfahrun-
gen und Geschichten zusam-
menbringen. Somit können 
nicht nur Gemüse und Kräuter 

gedeihen, sondern auch Kon-
takte. 

Alle Interessierten laden wir 
herzlich zu einem gemeinsa-
men Austausch am Montag, 
7. März 2016, um 19.30 Uhr bei 
Northo�  ein.

Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“ – Schwerpunkt Integration Mitstreiter werden gesucht

Integrationsprojekt: Internationaler Garten

Öffnungszeiten:   sonntags  9.45 – 11.45 Uhr
dienstags 16.00–17.00 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei St. Lambertus Hoetmar

Pfarrheim Hellstraße 3 · 48231 Warendorf-Hoetmar

(djd). Von der richtigen Garzeit bis zum 
Cholesteringehalt – übers Frühstücksei 
lässt sich nicht nur am Sonntagmorgen 
wunderbar fachsimpeln. Was unter der 
harten Schale tatsächlich steckt und wie 
der Streitpunkt „zu hart oder zu weich“ 
endlich entschärft wird, zeigen die fünf fol-
genden Fakten rund ums Ei.

l Entwarnung für Genießer
Eier enthalten Cholesterin. Dennoch müs-
sen Ernährungsbewusste sie nicht vom 
Speiseplan streichen. Zwei bis drei pro 
Woche dürfen es laut der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung (DGE) durchaus 
sein. Um das Herz vor dem bedenklichen 
LDL-Cholesterin zu schützen, sollte eher 
auf fettes Fleisch, Frittiertes und Paniertes 
verzichtet werden. 

l Das „PiepEi“ als Küchenhelfer
Das perfekte Frühstücksei ist eine Wissen-
schaft für sich. Denn neben Größe und 
Garzeit hat unter anderem der Luftdruck 
Ein� uss darauf, wie lange es braucht, damit 
das Eigelb gerade noch � üssig und das 
Eiweiß fest ist. Eine simple Kurzzeituhr und 
Fingerspitzengefühl genügen nicht immer. 

INFO

(djd). Von der richtigen Garzeit bis zum 

Harte Schale, köstlicher Kern
Für Osterhasen, Hobbyköche und Genießer: Fünf frische Fakten rund ums Ei

Sieger in zahlreichen Eierkocher-Tests, 
unter anderem im Wissensmagazin „Gali-
leo“ (Pro7), wurde häu� g das „PiepEi“. Der 
poppig-bunte Küchenhelfer aus Kunststo�  
hat einen Mikroprozessor im Inneren, der 
Alarm schlägt, wenn die gewünschte Kon-
sistenz erreicht ist. Er schmettert eine von 
drei Erkennungsmelodien, sobald das Ei 
weich, mittel oder hart gekocht ist. Weitere 
Informationen dazu gibt es auch unter 
www.brainstream.de.

l Der Zahlencode
Jedes zehnte Ei weist inzwischen Bio-Qua-
lität auf. Bei keinem anderen Lebensmittel 
spielt die Herkunft eine vergleichbar große 
Rolle. Erkennbar sind Bio-Eier an der „0“ im 
Zahlencode auf der Schale. Eier mit einer 
„3“ (Kä� ghaltung) sind im Handel kaum 
noch erhältlich.

l Der Osterkult
Im Mittelalter waren Eier ein Zahlungsmit-
tel. Bauern mussten Zinseier an ihren 
Grund herrn als Pacht abgeben. Zahltag 
war kurz vor Ostern – dann gab es durch 
die lange Fastenzeit gut gefüllte Eiervor-
räte. 

l Stabilitäts-Pakt
Ein Hühnerei ist eine architektonische 
Meisterleistung. Dank seiner Form hält sei-
ne Spitze einem Druck von 37 Kilo stand, 
fanden Maschinenbau-Studenten der 
Ruhr-Universität Bochum heraus. 

Weitere Fakten und originelle Präsente, 
nicht nur für das Osterfrühstück, hat außer-
dem das Geschenktipp-Portal unter www.
gtp365.de/Ostern zusammengestellt.

Testsieger: Der Timer „PiepEi“ meldet 
punktgenau, wenn das Ei gar ist.
 Foto: djd/BRAINSTREAM GmbH

gedeihen, sondern auch Kon-
takte. 

Alle Interessierten laden wir 
herzlich zu einem gemeinsa-
men Austausch am Montag, 
7. März 2016, um 19.30 Uhr bei 
Northo�  ein.

Inh. Optenhövel

Vitusstraße 15
48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82 / 87 64

Wir sind die Nr. 1
in Sofort-Fotos!

Biometrische
PASSBILDER

lt. Passamt

Bilderrahmen
in großer 

        Auswahl

Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.angela-esser.de

• Allgemeine Untersuchungen
• Diagnose – Therapieplan
• Akupunktur
• Homöopathie
• Blutegeltherapie

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Pferde · Hunde · Katzen · Rinder

ACHVERBAND

IEDERGELASSENER

IERHEILPRAKTIKER
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Rätsel-
gewinner

Rätsellösung

Im Januar haben wir Mecht-
hild Decker aus Sendenhorst 
als Gewinnerin ermittelt. Sie 
hatte die Rätsellösung „Lie-
der“ an uns geschickt und 
kann nun das „Dinner for 
Two“ im Fischrestaurant 
Jungmann genießen. 

Herzlichen Glückwunsch!

INFO

Husten konsequent behandeln
Damit aus einem akuten Infekt nichts Chronisches wird

„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-Station

Arbeiten Sie 
wie ein Profi  –
Motorgeräte für 
jede Jahreszeit.
Ihr Fachhändler mit Service-Station

Roman Jung mann vom Fischrestaurant Jungmann 
stellt einen Gutschein für das „Dinner for Two“ im 
Wert von 39,50 € zur Ver fügung. Dieser Gutschein ist 
an einem Mittwoch bis zum 20. April 2016 einzu lösen. 
Eine Reservierung ist erforderlich. Senden Sie die 
Lösung des Kreuzwort rätsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder 
im Brief umschlag (bitte ausreichend frankieren oder 
direkt abgeben und – auch bei E-Mails – den Absender 
mit Telefon num mer bitte nicht vergessen) bis zum 
25. März 2016 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Dechant-Wessing-Straße  38, 48231 Warendorf-
Hoetmar. Es geht natürlich auch per E-Mail an: 
redaktion@hoetmar- aktuell.de

(djd). Kaum ist es draußen kalt, feucht und 
ungemütlich, ziehen wieder Erkältungs-
wellen durchs Land. Meist dauert es nicht 
lange, bis es einen selbst erwischt hat. Hus-
ten ist dabei eine der unangenehmsten 
Begleiterscheinungen und sollte unbe-
dingt behandelt werden. Und das nicht 

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Telefax 0 25 28/92 92 57
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?
 Ob Vorbeugung oder Linderung – 
wir helfen Ihnen durch die Erkältungszeit.

Regelmäßiger, verschleimter Husten 
kann ein Hinweis auf eine chronische 
Erkrankung sein.
Foto: djd/Boehringer Ingelheim International GmbH

nur, weil er die Betro� enen ebenso stört 
wie das Umfeld, sondern auch, damit er 
nicht zu einer Dauerbelastung wird. So 
kann regelmäßiger verschleimter Husten 
ein erster Hinweis auf eine Bronchitis oder 
sogar auf eine langfristige Erkrankung wie 
die chronisch obstruktive Lungenerkran-
kung (COPD) sein. Therapieren statt Ver-
schleppen lautet daher die Devise.

Festsitzenden Schleim lösen
Einer der wichtigsten Ansatzpunkte ist es, 
das produktive Abhusten zu erleichtern. 
Dr. Justus de Zeeuw, Facharzt für Innere 
Medizin sowie Facharzt für Lungen- und 
Bronchialheilkunde in Köln: „Bewährt hat 
sich der Wirksto�  Ambroxol, bekannt als 
e� ektiver Hustenlöser bei festsitzendem 
Schleim, aber er kann noch mehr.“ Aktuel-
le  wissenschaftliche Studien zeigen, dass 
Ambroxol (z. B. in Mucosolvan) Entzündun-
gen, die durch die verschiedensten Ursa-
chen – von klassischer Erkältung bis zu 
akuten Lungenschäden – hervorgerufen 
werden, hemmen kann. „Patienten berich-

ten, dass es ihnen mit Ambroxol leichter 
falle, tief sitzenden Schleim abzuhusten. 
Die Atmung wird anschließend als freier 
empfunden. Ein nachlassender Hustenreiz 
wird ebenfalls berichtet.“ Selbst Patienten 
mit COPD (chronisch obstruktiver Lun-
generkrankung) können von Ambroxol 
pro� tieren: Sie leiden deutlich seltener an 
sogenannten Exazerbationen, also akuten 
Verschlechterungen der COPD.

Rauchen begünstigt den Husten
Alles, was den Husten begünstigt, sollte 
man unbedingt vermeiden. Auf das Rau-
chen beispielsweise sollte man verzich-
ten – mindestens so lange der Infekt währt, 
am besten für immer. Zusätzlich helfen 
können Hustentees mit Thymian und 
Spitz wegerich, die mit Honig gesüßt wer-
den können. Bewährt haben sich darüber 
hinaus Inhalationen mit Kochsalzlösung 
und das Befeuchten der Zimmerluft. Und 
auch ein entspannendes Bad mit einem 
Thymianzusatz kann eine wohltuende 
Angelegenheit sein!

Dezember-Gewinner
Resi und Albert Venns

Feiern Sie auch Ihre Weihnachtsfeier 
auf unserer gemütlichen Kegelbahn!Testen Sie unsere Kegelbahn

Fisch-Buffet: 23,90 €  
Ab März jeden Donnerstag. Ab 18 Uhr ✽

Dinner for Two: 39,50 € (nur mittwochs)
Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen! Ab 17 Uhr✽

✽ Bitte rechtzeitig reservieren!






